
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe PW33 F1 –Tragen 
 
Opa Udo geht mit Enkelin Hanna einkaufen. Auf dem Rückweg wollen 
sie die schwere Einkaufstasche, die zwei kurze und zwei lange Henkel 
hat, gemeinsam tragen. Sie sind sich allerdings uneins, an welchen 
Henkeln sie die Tasche anfassen und tragen sollen.  

• Entwirf ein passendes Experiment und gib eine begründete 
Empfehlung. Beachte, dass Udo und Hanna nicht gleich groß 
sind. 

 
 

Aufgabe PW33 F2 – Bremsen 
 
In einem Auto fliegt eine Fliege ständig quer zur Fahrtrichtung von rechts nach links und wieder zurück. 
Plötzlich muss der Fahrer stark bremsen, er wird vom Sicherheitsgurt aufgefangen. 

• Untersuche, ob sich die Flugrichtung der Fliege während des Bremsens ändert – schließlich hat sie keinen 
Sicherheitsgurt! 

• Der Fahrer hat im Kofferraum auch ein Aquarium, das vollständig mit Wasser gefüllt und oben 
geschlossen ist. Es ist im Kofferraum fest verstaut. Im Aquarium befindet sich ein Goldfisch. Untersuche 
auch hier die analoge Situation mit dem Fisch in seinem Aquarium. 

• Wie ändert sich die Situation für den Fisch und seine Bewegung, wenn das Aquarium zwar weiterhin fest 
verschlossen (und fest verstaut), aber nur zur Hälfte mit Wasser gefüllt ist? 

 
 

Aufgabe PW33 F3 – Schweben 

Ein Körper aus Holz wird mit einem anderen Körper verbunden und in Wasser zum Schweben gebracht. 

• Führe dazu ein Experiment durch:  
Nimm ein Holzstück, das im Wasser schwimmt, und beschwere es so lange, bis Holz und Beschwerung 
zusammen gerade im Wasser schweben, also weder schwimmen noch untergehen. 
Durch Messen der Massen und der Volumina von Holzstück und Beschwerung sowie der Berechnung 
der Dichte soll die Beobachtung des Schwebens im Wasser überprüft werden. 

 

 

 

Vor einer Einsendung ist eine Registrierung nötig auf  

https://www.mnu.de/wettbewerbe#physikwettbewerb  

Die Einsendungen – nur in schriftlicher Form – gehen bis zum  

31. Dezember 2026 (Einsendeschluss, Poststempel) an  

Dr. Klaus Henning, Vogt-Groth-Weg 55, 22609 Hamburg.   
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33. Wettbewerb 2026/27 Hinweisblatt 
 

Die aktuellen Aufgaben werden im MNU-Journal und auf der 
Wettbewerbsseite 
http://www.mnu.de/wettbewerbe#physikwettbewerb 
veröffentlicht.  
 
Zusätzlich können Sie unter info@mnu.de Wettbewerbsplakate 
bestellen. 
 

Ablauf des Wettbewerbs: 
Der Wettbewerb ist dreistufig: die 1. Runde findet von September bis Dezember, die 2. Runde von Anfang 
Februar bis Mitte März und die Bundesrunde Mitte Mai 2027 in Jena statt. Die Aufgaben der 1. Runde sind 
in eine Juniorstufe (bis Klassenstufe 8) und in Fortgeschrittene (bis Klassenstufe 10) aufgeteilt. In der 
1. Runde darf eine gemeinsame Lösung einer Gruppe mit bis zu 3 Mitgliedern eingereicht werden. Erreichst 
du mit deiner Lösung eine Mindestpunktezahl, dann bekommst du eine Einladung zur 2. Runde, deren 
Aufgaben dann in Einzelarbeit gelöst werden müssen (d.h. deine Lösungen und Versuchsauswertungen 
müssen deutlich als individuelle Arbeit erkennbar sein). Die besten 30 Teilnehmenden der 2. Runde erhalten 
die Einladung zur Bundesrunde. 
 
Worauf wir bei der Bewertung auch noch achten: 
Berechnungen und Herleitungen sind nachvollziehbar aufgeschrieben. 
Die Ergebnisse sind ordentlich formuliert und anschaulich dargestellt. 
Zu anderen bekannten Phänomenen mit dem gleichen physikalischen Hintergrund wurde ein sinnvoller 
Bezug hergestellt. 
 
Wettbewerbsregeln: 
Bei der Gruppenarbeit der 1. Runde wird eine gemeinsame Lösung in Papierform eingereicht. Auf jedem Blatt 
müssen die Namen aller Gruppenmitglieder, die Klassenstufen und der Schulname deutlich vermerkt sein 
Die Lösungen zu den jeweiligen Aufgaben A1, A2 und A3 müssen auf getrennten Blättern stehen und lose 
ohne Klammern, ohne Hülle, ohne Hefter oder Mappe eingereicht werden. 
Neuerung bei der Registrierung: Wenn Gruppenarbeit gemacht wird, dann bitte bei der Registrierung eine 
Gruppe erstellen und dort alle Gruppenmitglieder aufnehmen. Vorher muss sich jeder Teilnehmende aber 
einzeln registriert haben. 
 
Leider stellen wir immer wieder fest, dass die formalen Wettbewerbsregeln nicht immer im erforderlichen 
Maße eingehalten werden. In einen solchen Fall wird die Arbeit nicht zum Wettbewerb zugelassen. Fehlen 
Namen von Gruppenmitgliedern auf den Lösungsblättern, können diese nicht mehr nachträglich (nach der 
Korrektur) benannt werden. 
 
 

 
 

Teilnahmevoraussetzung: 
Alle Teilnehmenden müssen sich bis Ende Dezember neu online registrieren! (Aus datenschutz-rechtlichen 
Gründen werden die Daten aller Teilnehmenden vorangegangener Wettbewerbe gelöscht) 

Den Link zur Registrierung findest du unter https://www.mnu.de/wettbewerbe#physikwettbewerb  
Achte darauf, dass bereits deine betreuende Lehrkraft und deine Schule registriert sind. 
Wir verwenden deine Daten nur im Rahmen des Wettbewerbs und geben sie nicht an Dritte weiter.  
 

Schicke die Lösungen zu den Aufgaben der 1. Runde bitte bis zum 31. Dezember 2026 (Poststempel 
31.12.2026 genügt) an die auf dem Aufgabenblatt angegebene Adresse (Hinweise unbedingt beachten!). 
 

Fragen zur Registrierung und zum Wettbewerb bitte an Matthias Ring (Wettbewerbsorganisation) 
richten: matthias.ring@mnu.de 
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